
8-Ball: Gruppenphase mit Hochspannung

Der Vormittag stand ganz im Zeichen des 8-Ball. Gespielt

wurde im Round-Robin-Modus – jeder gegen jeden. Die

Matches waren geprägt von hoher Konzentration, starken

Nerven und großem Ehrgeiz.

Besonders spannend wurde es im Rennen um den dritten

Platz: Maxi Guerfi lag bis kurz vor Schluss aussichtsreich

im Rennen um die Medaillenränge. Doch in der letzten

Begegnung bewies Julian Riegler Nervenstärke und

sicherte sich mit einem Sieg noch Platz drei.

Henri Orlitsch dominierte den Bewerb und krönte sich mit

einer beeindruckenden Leistung zum Landesmeister im 8-

Ball. Den zweiten Platz belegte Johannes Auer, der sich

zwar den Titel erhofft hatte, jedoch eine bittere

Niederlage gegen seinen Vereinskollegen Henri

hinnehmen musste.

1. Platz: Henri Orlitsch (1. PBC Meran Klagenfurt)

2. Platz: Johannes Auer (1. PBC Meran Klagenfurt)

3. Platz: Julian Riegler (PBC Fair Play Wolfsberg)
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14/1 endlos:

Lena Marie Furjan

(1. PBC Meran Klagenfurt)

Julian Riegler 

(PBC Fair Play Wolfsberg)

Johannes Auer 

(1. PBC Meran Klagenfurt) 

14/1: High-Run-Modus mit einer Überraschung

Am Nachmittag wurde in der Disziplin 14/1 endlos eine

besondere Variante gespielt – ein High-Run-Turnier, bei

dem jeder Spieler drei Aufnahmen absolvierte. Diese

Spielweise brachte eine ganz neue Dynamik in den

Wettkampf – und auch eine Überraschung:

Elias Slamanig, der erst seit drei Monaten aktiv spielt,

lieferte eine starke Vorstellung ab und konnte sich

sensationell gegen den frisch gekrönten 8-Ball-

Landesmeister Henri Orlitsch durchsetzen.

Am Ende setzte sich jedoch die Erfahrung durch: Julian

bewies Übersicht und Kontrolle am Tisch und wurde

verdienter Landesmeister im 14/1 endlos. Johannes

zeigte erneut eine starke Leistung und holte sich auch in

dieser Disziplin den zweiten Platz. Eine besondere

Erwähnung verdient Lena, die sich gegen ihre männlichen

Kontrahenten durchsetzen konnte und mit Platz drei ein

starkes Ergebnis erzielte.

1. Platz: Julian Riegler (PBC Fair Play Wolfsberg)

2. Platz: Johannes Auer (1. PBC Meran Klagenfurt)

3. Platz: Lena Marie Furjan (1. PBC Meran Klagenfurt)

Am 31. Mai fanden im Billard Café Meran die Landesmeisterschaften der Jugend im 8-Ball und 14/1 endlos

statt. Insgesamt sechs talentierte Jugendliche nahmen an diesem Turniertag teil und sorgten für spannende

Begegnungen sowie einige unerwartete Wendungen.

Ein gelungener Turniertag für den Kärntner Nachwuchs

Der gesamte Turniertag war geprägt von Fairness,

sportlichem Ehrgeiz und vor allem: großer Begeisterung

für den Billardsport. Alle Teilnehmenden zeigten

beachtliches Können und ließen die Zuschauer spüren,

wie viel Freude und Potenzial in der nächsten Generation

steckt.

Der Kärntner Billard Verband bedankt sich herzlich bei

allen Jugendlichen für ihre Teilnahme und den gezeigten

Einsatz. Ein besonderer Dank gilt dem Billard Café Meran

für die Gastfreundschaft und die hervorragende

Organisation.

Mit Vorfreude blicken wir bereits auf das nächste große

Jugend-Highlight: den Internationalen Jugend Grand Prix

am 12.–13. Juli 2025 in Klagenfurt, bei dem rund 48

Jugendliche aus ganz Österreich und Slowenien erwartet

werden.

8:Ball:

Julian Riegler 

(PBC Fair Play Wolfsberg)

Henri Orlitsch

(1. PBC Meran Klagenfurt)

Johannes Auer 

(1. PBC Meran Klagenfurt)
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